
IM DIALOG
Die Rolle der nephrologischen Pflege –  
Patient:innensicherheit, Verantwortung, Versorgung, Zukunft

	 Freitag, 6. März 2026 
	 09:00 – 18:00 Uhr

  	 Erste Campus, Wien

 Einladung

Vorsitz: 
DGKP Panagiota Tsikala, BSc, MSc  
FISQua MFNMRCSI, FSIEN, EDTNA/ERCA 
Brand Ambassador Österreich

Wissenschaftliche Leitung Kooperationspartner

Dieses Kunstwerk wurde aus Teilen geschaffen, die normalerweise von Dialyselinien 
entsorgt werden – recycelt und verwandelt zu einem Symbol für Wiederverwendung und 
Nachhaltigkeit. Es hebt die wichtige Rolle der Pflegefachpersonen hervor: erfinderisch, 
gesundheitsfördernd, Begleiter:innen der Patient:innen in Krankheit und getragen von 
einem grünen Bewusstsein. Aus dem, was oft weggeworfen wird, können Kreativität und 
Leben entstehen – ein Spiegel des wesentlichen Beitrags der Pflege.
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09:30 Uhr	 Begrüßungsworte
	� DGKP Panagiota Tsikala, BSc, MSc 

EDTNA/ERCA Brand Ambassador Österreich 
DGKP Vasiliki Zoi, MSc, EDTNA/ERCA Treasurer  
in Vertretung der Präsidentin von EDTNA/ERCA

09:35–10:00 Uhr	� Keynote –  
Patient:innensicherheit und Zukunftsperspektiven

	 �Impulsstatement –  
Die Rolle von EDTNA/ERCA in Österreich

	� DGKP Panagiota Tsikala, BSc, MSc 
EDTNA/ERCA Brand Ambassador Österreich

10:00–11:00 Uhr	� SESSION I – CKD-assoziierter Pruritus:  
Ein unterschätztes Symptom – was die Pflege 
bewirken kann 
Moderation: DGKP Panagiota Tsikala, BSc, MSc 
EDTNA/ERCA Brand Ambassador Österreich

	 �CKD-assoziierter Pruritus (CKD-aP)
	� Dr. med.univ.et Dr.scient.med Haris Omic 

Universitätsklinikum AKH, Wien

	 Management des CKD-assoziierten Pruritus –  
	 Pflegeperspektive mit Fokus auf Difelikefalin
	�� DGKP Panagiota Tsikala, BSc, MSc 

EDTNA/ERCA Brand Ambassador Österreich

11:00–11:20 Uhr	 Kaffeepause

11:20–12:35 Uhr	 �SESSION II – Nephrologische Pflege zwischen Evidenz  
und Empathie

	 Moderation: DGKP Franz Steinbäck, Universitätsklinikum AKH, Wien

	 Chronische Patient:innen & ich
	�� DGKP Eva Muzik 

Universitätsklinikum AKH, Wien

	 �Schwangerschaft und Dialyse –  
pflegerische Herausforderungen

	� DGKP Martin Canzi 
Universitätsklinikum AKH, Wien

	 �Einblick in die Aufgaben der APN für chronische 
Niereninsuffizienz und Nierenersatztherapie

	� DGKP Brigitte Zinner-Wanggo, MSc APN 
Universitätsklinikum AKH, Wien

	 Die wunderbare Welt der Dialyse aus der Sicht der Pflege
	� DGKP Zoltan Odri 

KH Hietzing, Wien

PROGRAMM
Die Registrierung öffnet um 09:00 Uhr – wir bitten um rechtzeitiges 
Erscheinen, damit wir pünktlich um 09:30 Uhr starten können! 

SATELLITEN-
SYMPOSIUM
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12:35–14:00 Uhr	 Grundkenntnisse der ultraschallunterstützten Punktion 	
	 des AV-Shunts und AV-Grafts sponsored by
	 Martin Rygr  
	 Nipro Medical Austria GmbH

	 WORKSHOP – Ultraschall-gestützte Shunt Punktion
	 Klara Ahrend  
	 Travel nurse, clinical trainer B.Braun Gesundheitszentren GmbH 
	 Ursula Schneider  
	 Travel nurse, clinical trainer B.Braun Gesundheitszentren GmbH

14:00–14:45 Uhr	 Mittagspause & Workshop

14:45–15:10 Uhr	 Dialyse zu Hause: Wie die Peritonealdialyse die  
	 Lebensqualität verbessern kann sponsored by
	 DGKP Michaela Mittelstrasser  
	 Universitätsklinikum St. Pölten 

15:10–16:10 Uhr	� SESSION III – Nephrologische Pflege im internationalen 
Vergleich: Chancen für Österreich

	 �Moderation: DGKP Panagiota Tsikala, BSc, MSc 
EDTNA/ERCA Brand Ambassador Österreich

	 �Fallbeispiel I:  
Die Rolle der nephrologischen Pflege in Griechenland

	� Erefili Triantafyllidou  
Papanikolaou Allgemeines Krankenhaus Thessaloniki, Griechenland

	 �Fallbeispiel II:  
Die Rolle der Dialysepflegekraft in Deutschland

	� DGKP Sabine Nipshagen 
EDTNA/ERCA Brand Ambassador Deutschland

16:10–16:30 Uhr	 Kaffeepause

16:30–17:45 Uhr	� SESSION IV – Gefäßzugang, Infektionsprävention  
& Wundmanagement

	� Moderation: DGKP Josef Schwarzmann 
Universitätsklinikum AKH, Wien

	 Vorbereitung und Einschulung für die Heimhämodialyse
	� DGKP Monika Appel 

Stationsleitung Dialyse, BHB Wien

	 Katheterinfektionsprophylaxe sponsored by
	 Hans-Peter Toman 
	 Crosstec GmbH 

	 Wundmanagement
	� DGKP Karin Hufnagl 

Wundmanagement, Bereichswundmanagement chronische Dialysen, 
Akutdialyse, Peritonealdialyse, Universitätsklinikum AKH, Wien

17:45–18:00 Uhr	 �Verabschiedung  
mit Ausblick auf die Kidney Week



Mit freundlicher Unterstützung von: 
(Stand bei Drucklegung. Weitere Sponsoren sind angefragt.)

CSL Vifor ist als Platinumsponsor angefragt.
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Gerne können  
Sie auf der  

Anmeldeseite Ihre  Poster-Präsentation  
einreichen.

Anmeldung/Organisation:

https://quen.at/dialyse-im-dialog/

Eintritt frei! 
Diese Fortbildung richtet sich an 
Gesundheits- und Krankenpfleger:innen 
aus dem nephrologischen Bereich.  
Eine Anmeldung ist erforderlich.

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT:
Im Rahmen einer Masterthesis im Bereich der  
nephrologischen Pflege bitten wir Sie,  
an einem kurzen Fragebogen teilzunehmen.
Ihre freiwillige und anonyme Teilnahme unterstützt die wissenschaftliche Arbeit und trägt zur 
Weiterentwicklung der Pflegepraxis bei. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Adresse:
Erste Campus
Am Belvedere 1, 1100 Wien

Wissenschaftliche Leitung: 
Vienna School of Clinical  
Research, Public Health  

and Medical Education gGmbH

Anrechenbarkeit der Veranstaltung: 
14 ÖGKV PFP®  
(Pflegefortbildungspunkte) 

(2 ÖGKV PFP® = 1 Fortbildungsstunde  
laut GuKG)

Kongressbüro:
MEDahead Gesellschaft für medizinische Information m.b.H.
1070 Wien, Seidengasse 9/Top 1.3
Natalie Chytil, n.chytil@medahead.at 
Tel.: +43 1 607 02 33 71


